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Linnéa Benson gewinnt Förderpreis 

 

Von Dr. Christian Strehk

Kiel. Die 18-jährige Pianistin Linnéa Benson hat den 

erstmals ausgeschriebenen Förderwettbewerb der 

Stiftung Musikfreunde Kiel für sich entschieden. Die 

Stiftung, die von der Förde Sparkasse in ihrer 

Nachwuchsarbeit unterstützt wird, stellt der Kieler 

Musikerin nun für zwei Jahre ein 

Unterrichtsstipendium von monatlich 150 Euro zur 

Verfügung. Linnéa Benson setzte sich bei dem 

öffentlichen, von FSJ-Kultur-Absolventin Lea 

Marxen erfrischend persönlich moderierten 

Konzertwettkampf am Lorentzendamm gegen drei 

auffällig hochkarätige Mitbewerber durch. Sie 

begeisterte die fünfköpfige Fachjury unter Vorsitz 

von SHMF-Intendant Dr. Christian Kuhnt mit fein 

differenziertem, pulsierendem Bach-Spiel (aus der 

sechsten Französischen Suite BWV 817) als 

Pflichtstück aus Barock oder Wiener Klassik sowie 

einer souveränen, aufregenden Interpretation von 

Franz Liszts technisch und gestalterisch heiklem 

Mephisto Walzer Nr. 1. Den mit einmalig 250 Euro 

dotierten Publikumspreis gewann der Flötist 

Theodore Squire mit einer Bach-Sarabande und 

einer Virtuosen-Rarität von Jules Auguste 

Demersseman.

 

 


